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(2) Erlaubnispflichtig sind insbesondere folgende Hand-
lungen: 

1. Bild- und Schrifttafeln sowie Wegemarkierungen 
anzubringen oder zu entfernen, 

2. Wege zu befestigen, zu verbreitern oder neu anzu-
legen, 

3. das Gebiet zum Zwecke der wissenschaftlichen 
Forschung und Lehre zu betreten. 

(3) Die Erlaubnis ist unbeschadet anderer Rechtsvor-
schriften zu erteilen, wenn das Vorhaben nicht geeig-
net ist, eine der in § 5 Abs. 1 dieser Verordnung ge-
nannten Wirkungen hervorzurufen oder wenn diese 
Wirkungen durch Nebenbestimmungen vermieden 
oder ausgeglichen werden können. Andernfalls kann 
die Erlaubnis nur in entsprechender Anwendung und 
nach Maßgabe des § 44 NatSchG LSA erteilt werden. 

6  
Bestehende behördliche Genehmigungen 

Bestehende behördliche Genehmigungen oder entspre-
chende Verwaltungsakte bleiben, soweit darin nichts 
anderes bestimmt ist, durch diese Verordnung unberührt. 

§7 
Freistellungen 

Ausgenommen von den Verboten des § 4 und den Erlaub-
nisvorbehalten des § 5 dieser Verordnung sind: 

1. die ordnungsgemäße forstwirtschaftliche Bodennut-
zung, ohne das jeweilige Waldbild zu verändern, 

2. die ordnungsgemäße Ausübung der Jagd außerhalb der 
in der Verordnungskarte mit Schraffur gekennzeich-
neten Fläche. Innerhalb dieser Fläche ist die Nachsu-
che erlaubt. Dort, wo die Grenze dieser Fläche vor Ort 
nicht entlang der Schutzgebietsgrenze verläuft, folgt 
sie im Wesentlichen einer gedachten Linie entlang der 
zusammenhängend mit Gehölz bewachsenen Berei-
che. 

3. die Unterhaltung bestandsgeschützter und anderer 
rechtmäßig bestehender baulicher Anlagen einschließ-
lich der ihnen dienenden Nebenanlagen. 

4. Maßnahmen, zu deren Durchführung eine rechtliche 
Verpflichtung besteht, insbesondere alle Maßnahmen, 
die auf der Grundlage des Bundesberggesetzes zur Sa-
nierung und Wiedemutzbarmachung der in Anspruch 
genommenen Flächen des Tagebaurestloches Lochau 
und auf Grundlage des Gesetzes zur Förderung der 
Kreislaufwirtschaft und Sicherung der umweltverträg-
lichen Beseitigung von Abfällen (Kreislaufwirtschafts-
und Abfallgesetz) für den ordnungsgemäßen Betrieb, 
die Rekultivierung und Nachsorge der Deponie Lo-
chau erforderlich sind. 

5. Maßnahmen der Gefahrenabwehr (§ 3 Nr. 5 SOG 
LSA) und bei Gefahr im Verzuge (§ 3 Nr. 6 SOG 
LSA). 

6. das Betreten des Gebietes durch den Nutzungsberech-
tigten oder Eigentümer, soweit dies zur rechtmäßigen 
Nutzung oder Bewirtschaftung erforderlich ist. 

7. auf Anordnung oder durch die zuständige Natur-
schutzbehörde oder im Einvernehmen mit ihr durchge- 

führte Maßnahmen zum Schutz und zur Erhaltung des 
Naturschutzgebietes. 

§8 
Zuwiderhandlungen 

Gemäß § 57 Abs. 1 Nr. 1 NatSchG LSA handelt ord-
nungswidrig, wer vorsätzlich oder fahrlässig gegen die 
Verbote (§ 4) oder Erlaubnisvorbehalte (§ 5) dieser Ver-
ordnung verstößt. Die Ordnungswidrigkeit kann gemäß 
§ 57 Abs. 2 NatSchG LSA mit einer Geldbuße geahndet 
werden. 

§9 
Inkrafttreten, Geltungsdauer 

(1) Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkün-
dung im Amtsblatt für den Regierungsbezirk Halle in 
Kraft. 

(2) Die Geltungsdauer beträgt drei Jahre und kann vor 
Ablauf um höchstens zwei Jahre verlängert werden. 

Halle (Saale), 10.03.2003 

Leimbach 
Regierungspräsident 

Erste Verordnung des Regierungspräsidiums Halle, 
obere Naturschutzbehörde, zur Anderung der 
Rechtsverordnung über das Naturschutzgebiet 

„Salzwiesen bei Aseleben", Gemeinden Aseleben und 
Seeburg, Landkreis Mansfelder Land vom 15.05.1995 

(Veröffentlichung im Amtsblatt des 
Regierungsbezirkes Halle vom 30.05.1995) 

Auf der Grundlage der §§ 17 und 26 des Naturschutzge-
setzes des Landes Sachsen-Anhalt vom 11. Februar 1992 
(GVB]. LSA, S. 108) zuletzt geändert durch das zweite 
Gesetz zur Änderung des Naturschutzgesetzes des Landes 
Sachsen-Anhalt vom 27. Januar 1998 (GVBI. LSA S. 28), 
wird verordnet: 

§1 

(1) § 2 Abs. 1 wird wie folgt gefasst: 

Das Naturschutzgebiet besteht aus einer westlichen 
und einer östlichen Teilfläche. 

(2) § 2 Abs. 1 wird § 2 Abs. 2 und erhält folgende Fas-
sung: 

a) in Satz 1 werden vor den Worten „des Natur-
schutzgebietes" die Worte „der westlichen Teilflä-
che" eingefügt. 

b) als Satz 2 wird eingefügt: 

Die Grenze der östlichen Teilfläche des Natur-
schutzgebietes ist in der mit dieser Änderungsver-
ordnung veröffentlichten Karte im Maßstab 
1 : 10.000 sowie einer weiteren Karte im Maßstab 
1 : 2.000 mit einer Punktreihe dargestellt. 

c) die Sätze 2 und 3 werden Sätze 3 und 4. 

(3) § 2 Abs. 2 und Abs. 3 werden § 2 Abs. 3 und Abs. 4. 
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§2  

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentli-
chung im Amtsblatt für den Regierungsbezirk Halle in 
Kraft. 

Halle (Saale), den 26.02.2003 

Leimbach 
Regierungspräsident 

Bekanntmachung 
des Regierungspräsidiums Halle, Dezernat 21 - 

Recht der Gefahrenabwehr, Hoheitsangelegenheiten; 
Enteignungsverfahren aus Anlass des Ausbaus der 
BAB 9 zwischen Bad Dürrenberg und Weißenfels 

Bezüglich der Grundstücke 

Flurstück - Nr.:118/2 und 118/3 (ehemals 118/1), Flur 6 
zur Größe von 949 m2  zu erwerbender Fläche 

Gemarkung Tollwitz 
Eigentümer: Frau Christine Otto, geb. Kunzemann und 
Frau Uta Rohnstock, geb. Kunzemann in EG 

wird der Termin zur mündlichen Verhandlung aufgrund 
des vom Landesamt für Straßenbau am 13.10.2000 ge-
stellten Antrages auf Enteignung des o. g. Grundstücks aus 
Anlass des Ausbaus der BAB 9 zwischen Bad Dürrenberg 
und Weißenfels anberaumt auf 

Donnerstag, den 10.04.2003 um 10.00 Uhr 
im Regierungspräsidium Halle, 
Dienstgebäude Dessauer Straße 70, 
Raum 100, I. Etage, 
06118 Halle (Saale). 

Das Enteignungsverfahren ist damit gemäß § 19 Bundes-
femstraßengesetz (FStrG) vom 19.April 1994 (BGBl. I 
S. 854) in Verbindung mit § 24 Abs. 1 S. 1 Enteignungs-
gesetz des Landes Sachsen-Anhalt (EG LSA) vom 
13.04.1994 (GVBI. LSA S. 508), in der derzeit gültigen 
Fassung, eingeleitet. Zu der vorgenannten mündlichen 
Verhandlung sind Sie hiermit gemäß § 24 Abs. 2 Satz 1 
EG LSA als Beteiligte i. S. von § 20 Abs. 1 EG LSA 
geladen. 

Alle nicht gesondert geladenen Beteiligten, namentlich die 
Inhaber eines nicht im Grundbuch eingetragenen Rechts an 
den o. g. Grundstücke oder an einem die o. g. Grundstücke 
belastenden Recht, eines Anspruchs mit dem Recht auf 
Befriedigung aus den o. g. Grundstücken oder eines per-
sönlichen Rechts, das zum Besitz oder zur Nutzung der 
o. g. Grundstücke berechtigt, werden hiermit aufgefordert, 
ihre Rechte spätestens in der mündlichen Verhandlung 
wahrzunehmen. 

Über den Enteignungsantrag und andere im Verfahren zu 
erledigende Anträge, insbesondere über eine vorzeitige 
Besitzeinweisung, kann auch dann verhandelt und ent-
schieden werden, wenn die Beteiligten die Anmeldung 
ihrer Rechte unterlassen oder im Verhandlungstermin nicht 
erscheinen. 

Solche Rechte sollten zweckmäßigerweise noch vor der 
mündlichen Verhandlung schriftlich beim Regierungsprä-
sidium Halle als Enteignungsbehörde, PF 20 02 56, 06003 
Halle (Saale), geltend zu machen. 

Der Antrag mit seinen Anlagen kann beim Regierungsprä-
sidium Halle, Dienstgebäude Dessauer Straße 70, Zimmer 
132 bis spätestens eine Woche vor dem Termin der münd-
lichen Verhandlung, während der Dienststunden montags 
bis donnerstags von 9.00 bis 11.00 Uhr und von 14.00 bis 
16.00 Uhr sowie freitags sowie an Tagen vor Feiertagen 
von 9.00 bis 11.00 Uhr eingesehen werden. 

Bekanntmachung 
des Regierungspräsidiums Halle, Dezernat 21- 

Recht der Gefahrenabwehr, Hobeitsangelegenheiten; 
Enteignungsverfahren aus Anlass des Ausbaus der 

BAB 9 Berlin München mit der Anschlussstelle 
Wiedemar, Betriebskilometer 105,0 bis 114,0 

Bezüglich des Grundstückes 

Flurstück - Nr.:79/1, Flur 6 
zur Größe von 2.270 mV zu erwerbender Fläche 

Grundbuch von Landsberg, Blatt 2647 
eingetragene Eigentümer: Herr Gerd  Eberhardt  

wird der Termin zur mündlichen Verhandlung aufgrund 
des vom Landesamt für Straßenbau am 28.09.2001 ge-
stellten Antrages auf Enteignung des o. g. Grundstücks aus 
Anlass des Ausbaus der BAB 9 Berlin München mit der 
Anschlussstelle Wiedemar, Betriebskilometer 105,0 bis 
114,0 innerhalb der Grenzen des Landes Sachsen-Anhalt 
in den Gemarkungen Landsberg und Sietzsch (Landkreis 
Saalkreis) anberaumt auf . 

Donnerstag, den 10.04.2003 um 14.00 Uhr 
im Regierungspräsidium Halle, 
Dienstgebäude Dessauer Straße 70, 
Raum 100, I. Etage, 
06118 Halle (Saale). 

Das Enteignungsverfahren ist damit gemäß § 19 Bundes-
femstraßengesetz (FStrG) vom 19.April 1994 (BGBl. I 
S. 854) in Verbindung mit § 24 Abs. 1 S, 1 Enteignungs-
gesetz des Landes Sachsen-Anhalt (EG LSA) vom 
13.04.1994 (GVBI. LSA S. 508), in der derzeit gültigen 
Fassung, eingeleitet. Zu der vorgenannten mündlichen 
Verhandlung sind Sie hiermit gemäß § 24 Abs. 2 Satz 1 
EG LSA als Beteiligte i. S. von § 20 Abs. 1 EG LSA 
geladen. 

Alle nicht gesondert geladenen Beteiligten, namentlich die 
Inhaber eines nicht im Grundbuch eingetragenen Rechts an 
dem o. g. Grundstück oder an einem das o. g. Grundstück 
belastenden Recht, eines Anspruchs mit dem Recht auf 
Befriedigung aus dem o. g. Grundstück oder eines persön-
lichen Rechts, das zum Besitz oder zur Nutzung des o. g. 
Grundstückes berechtigt, werden hiermit aufgefordert, ihre 
Rechte spätestens in der mündlichen Verhandlung wahr-
zunehmen. 

Über den Enteignungsantrag und andere im Verfahren zu 
erledigende Anträge, insbesondere über eine vorzeitige 
Besitzeinweisung, kann auch dann verhandelt und ent-
schieden werden, wenn die Beteiligten die Anmeldung 
ihrer Rechte unterlassen oder im Verhandlungstermin nicht 
erscheinen. 

Solche Rechte sollten zweckmäßigerweise noch vor der 
mündlichen Verhandlung schriftlich beim Regierungsprä-
sidium Halle als Enteignungsbehörde, PF 20 02 56, 06003 
Halle/ Saale, geltend zu machen. 
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